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Einkommenskategorien 
 

Insgesamt verfügen nur etwa 10% aller ArbeitnehmerInnen über einen jährlichen Bruttolohn von über 
120'000 Fr. Rund 90% aller ArbeitnehmerInnen haben demzufolge einen jährlichen Bruttolohn von weniger 
als 120'000 Fr.1  

Die Anteile nach Branchen präsentieren überwiegend die unterschiedliche Struktur der ArbeitnehmerInnen 
innerhalb der Branchen nach Geschlecht oder Qualifikation. Beispielsweise ist der Anteil von Personen mit 
einem Bruttolohn von über 120'000 Fr. im Kredit- und Versicherungsgewerbe klar am höchsten (31,6%) und 
im Baugewerbe oder Gastgewerbe mit einer hohen Anzahl weniger qualifizierter Stellen mit 2,9% bzw. 
0,7% deutlich am tiefsten. 

Anteil ArbeitnehmerInnen mit einem jährlichen Bruttolohn über 
120'000 Fr. nach ausgewählten Wirtschaftsabschnitten
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Quelle: Bundesamt für Statistik: Lohnstrukturerhebung 2006, standardiserter jährlicher Bruttolohn
 

                                                        
1 Dabei geht man von der standardisierten Variante aus, bei der Teilzeitstellen in Vollzeitstellen zu 40 
Std./Woche umgerechnet werden, d.h. es sind auch Teilzeitstellen berücksichtigt. 
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Aufschlussreich ist weiter die Unterteilung nach Anforderungsniveau. Bei Jobs mit dem höchsten Anforde-
rungsniveau verdienen mehr als die Hälfte aller ArbeitnehmerInnen (56%) über 120'000 Fr./Jahr. Hingegen 
betrifft dies nur ca. 8% aller Stellen. Mehr als 60% aller Jobs entsprechen Stellen, die Berufs- und Fach-
kentnisse voraussetzen oder aber nur einfache und repetitive Tätigkeiten verlangen. Bei diesen ist der An-
teil von Personen mit einem Bruttojahreslohn von über 120'000 Fr. insgesamt sehr gering (3%).  

Anteil ArbeitnehmerInnen mit einem jährlichen Bruttolohn über 
120'000 Fr. nach Anforderungsniveau
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Quelle: Bundesamt für Statistik: Lohnstrukturerhebung 2006, standardiserter jährlicher Bruttolohn
 

 
Anforderungsniveau des Arbeitsplatzes: 
 
1 = Verrichtung höchst anspruchsvoller und schwierigster Arbeiten 
2 = Verrichtung selbstständiger und qualifizierter Arbeiten 
3 = Berufs- und Fachkenntnisse vorausgesetzt 
4 = Einfache und repetitive Tätigkeiten 
 
 
 
Vgl. Tabelle im Anhang: Median des jährlichen Bruttolohns nach ausgewählten Wirtschaftszweigen. 
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Betrachtet man den Median2 des jährlichen Bruttolohns nach ausgewählten Wirtschaftszweigen, Anforderungsniveau des Arbeitsplatzes und Geschlecht, resultiert folgende Ta-
belle:  

Jährlicher Bruttolohn (Median) pro Vollzeitstelle, nach ausgewählten Wirtschaftszweigen, Anforderungsniveau des Arbeitsplatzes und Geschlecht  in Franken 

Wirtschaftszweig Anforderungsniveau 
 Anspruchsvolle und  

schwierigste Arbeiten 
Selbständige und qualifizierte 
Arbeiten 

Berufs- und Fachkenntnisse 
vorausgesetzt 

Einfache und repetitive  
Tätigkeiten 

 Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer 
Gartenbau 64 296 76 416 48 720 61 140 44 736 53 328 32 196 40 956 

Be- und Verarbeitung von Holz * 79 560 65 148 67 224 58 680 62 832 50 772 55 560 

Verlag, Druck, Vervielfältigung 92 424 115 080 73 500 88 716 67 704 79 188 51 444 63 552 

Maschinen- und Fahrzeugbau 102 228 120 408 72 804 86 304 64 356 72 000 51 300 61 056 

Herstellung von med. und opt. Geräten, Prä-
zisionsinstr., Uhren 

 
97 416 

 
125 040 

 
74 292 

 
90 996 

 
61 368 

 
73 512 

 
51 000 

 
64 164 

Baugewerbe 74 604 92 628 64 572 71 940 60 000 65 064 55 260 60 084 

Detailhandel und Reparatur 86 088 99 744 58 248 73 332 49 596 59 928 47 352 52 596 

Gastgewerbe 65 952 76 812 51 432 57 396 45 996 49 524 42 156 43 332 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 113 520 141 756 73 296 91 332 67 620 73 380 58 608 62 616 

Kredit- und Versicherungsgewerbe 151 488 190 476 97 140 118 572 73 140 87 432 68 640 75 960 

* Stichprobe zu klein 

Quelle: Bundesamt für Statistik: Lohnstrukturerhebung 2006 

 

 

                                                        
2 Median: Für die Hälfte der Arbeitsstellen liegt der standardisierte Wert über, für die andere Hälfte unter dem ausgewiesenen Median. 
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